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GUT VERSTECKT –
SCHNELL ENTDECKT
In welchem Teil des gefälschten Bildes versteckt sich unser Fehler?
Mitmachen und jede Woche 250 Euro sichern. 
■ Gewinn-Hotline: [0 13 78] 22 70 20 10
Hinterlassen Sie die Lösung »Teil 1«, »Teil 2« oder »Teil 3«, 
Ihren Namen, Adresse und Telefonnummer auf Band 
(50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz. 
Abweichende Preise aus dem Mobilfunknetz möglich).

■ Premium-SMS: 52020
Senden Sie eine SMS mit folgendem Inhalt: 
extra heimat bild Lösung (Teil 1, Teil 2, oder Teil 3) Name Adresse
Beispiel: extra heimat bild Teil 1 Max Mustermann Musterstadt
(50 Cent/SMS inkl. 12 Cent VFD2-Anteil).

Den Gewinner erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.

Viel Spaß beim Suchen und viel Glück!
Die Lösung aus der letzten Woche lautet: Teil 1

Besuchen Sie uns online unter:
wochenzeitung-extra.de

OrigInal

Das Schloss Neuburg an der Donau mit dem prächtigen Innenhof. Pfalzgrad Ottheinrich baute das 
prächtige Renaissanceschloss bereits im 16. Jahrhundert, genutzt wurde dieses als Residenz des 
Fürstentums Pfalz-Neuburg.  

Teil 1 Teil 2 Teil 3

Fälschung

GEWINNSPIEL
250 EURO

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Teilnehmen können Sie von Mittwoch 00:00 Uhr bis Sonntag 24:00 Uhr. Die ausführlichen Teilnahmebedingungen 
finden Sie im Internet unter wochenzeitung-extra.de/teilnahmebedingungen.  Bitte beachten Sie die Hinweise zum Datenschutz und die 
Informationspflichten nach Art. 13 DSGVO unter augsburger-allgemeine.de/datenschutz oder unter Telefon  [08 21] 7 77-23 55.

250,– Euro 
aus KW 45
gehen an: 

Angelika Leipert 
aus Greifenberg

Herzlichen Glückwunsch! Teil 1 Teil 2 Teil 3

AKTUELLES

■ GLÜCKLICHE
GEWINNERIN
Illertissen Grund zur Freu-
de hat Doris Liese aus Iller-
tissen. Beim PS-Sparen
und Gewinnen der Spar-
kasse Neu-Ulm – Illertissen
wurde ihr Los für den
Hauptgewinn über 10.000
Euro bei der Auslosung im
Oktober gezogen. Den
Gewinnscheck überreich-
te Werner Strauß, Leiter
der Geschäftsstelle Illertis-
sen. Text/Foto: Sparkasse

■ MUSEEN HEUTE
GEÖFFNET
Landkreis Wie wäre es
mal wieder mit einem Ab-
stecher in eines der Land-
kreismuseen? Das Klos-
termuseum Roggenburg
und das Bayerische Bie-
nenmuseum im Vöhlin-
schloss Illertissen haben
am Buß- und Bettag, Mitt-
woch 21. November, ge-
öffnet. Das Klostermu-
seum kann von 14-17 Uhr
und das Bayerische Bie-
nenmuseum von 13 -17
Uhr besucht werden. pm

Q Mehr Infos online
www.museen.lra-nu.de

Jedesheimer feiern Jubiläumsjahr
Aktive ließen das Jubiläum zu
einem gelungenen Fest wer-
den. Nach stehenden Ovatio-
nen des Publikums wurde zum
Abschluss des mit Recht als
„Abend voller Hits und Über-
raschungen“ angekündigten
Festes in der Halle noch kräftig
gefeiert. Text/Fotos: wis

Eine Videopräsentation auf
beiden Seiten der Bühne wur-
de von Live-Auftritten einer
Tierschar bei „König der Lö-
wen“ illustriert. „Die Schöne
und das Biest“ tanzten vor der
Bühne und auch „Mary Pop-
pins“ war persönlich erschie-
nen. Auch mehrere ehemalige

Mit einer festlichen Musical-
Gala haben die Jedesheimer
Musikanten ihr Jubiläumsjahr
zum 325. Geburtstag beendet.
Unter Leitung von Lisa Wegele
erklangen die schönsten Melo-
dien von „Rocky“ über „Phan-
tom der Oper“ und „West Side
Story“ bis zu „Miss Saigon“.

Franz Josef Pschierer besucht SFB
zen belegt auch die soziale und
regionale Verantwortung der
Geschäftsführung.“ Das Bild
zeigt beim Rundgang (von
links): Bruno Hanselka (Mit-
glied der Geschäftsleitung),
Franz Josef Pschierer, Petra
Steibli (CEO) und Thomas
Steibli (CEO). Text/Foto: SFB

Innovationsfähigkeit bayeri-
scher Betriebe und für die
Wettbewerbsfähigkeit bayeri-
scher Produkte“, betonte er.
Außerdem sagte er im Ge-
spräch mit der Geschäftsfüh-
rung: „Die hohe Ausbildungs-
quote sowie die hohe Zahl an
zukunftsfähigen Arbeitsplät-

Anlässlich eines Besuches der
schwäbischen SFB Group in
Babenhausen unterstreicht
Bayerns Wirtschaftsminister
Franz Josef Pschierer die Be-
deutung des inhabergeführten
Mittelstandes für den Wirt-
schaftsstandort Bayern: „Die
SFB Group steht für die hohe

Engagierte Sänger geehrt
Kanz. Der Ehrungsabend sei
auch ein Dankeschön an alle
rührigen Sängerinnen und Sän-
ger für ihre getane Arbeit beim
Weinfest, betonte Kanz weiter.
Zweite Bürgermeisterin Gabi
Weikmann-Kristen dankte der
Sängerschar für ihr Engage-
ment und die Freude, die sie
mit all ihren Veranstaltungen
bereiten. Im Bild (von links):
Vorsitzender Max Kanz, Vor-
sitzender des Iller-Roth-Günz-
Sängerkreises Gerhard Leo-
pold, Chorleiter Joachim
Hayd, die Zweite Bürgermeis-
terin Gabi Weikmann-Kristen
sowie Johann Vogel und Josef
Rogg. Text/Foto: zisc

Schwaben verliehen. „Er hat
sich damals nicht für die Revo-
lution, sondern für das Singen
und die Freude entschieden“,
verdeutlichte Leopold auf hu-
morvolle Weise die lange Zeit
seiner Treue zum Chorgesang,
die 1968 – ein geschichtsträch-
tiges Jahr der Aufstände – ih-
ren Anfang nahm. Neben Josef
Rogg, der anlässlich seines 60.
Geburtstags ein Präsent er-
hielt, wurde auch der Chorlei-
ter Joachim Hayd geehrt. Seit
zehn Jahren führt er den Män-
nergesangsverein und seit vier
Jahren Choriosum. „Er macht
das in einer bewundernswer-
ten Art und Weise“, lobte

Gute Stimmung, Unterhaltung
mit den „Grauen Lumpen“
und Auszeichnungen machten
den Ehrungsabend des Män-
nergesangvereins Illertissen zu
einem besonderen Ereignis.
Der Vorsitzende Max Kanz
ehrte Johann Vogel für 30 Jah-
re Vereinszugehörigkeit mit
dem goldenen Vereinsabzei-
chen. Vogel sang zuvor bereits
20 Jahre in der Chorgemein-
schaft Au. Für diese insgesamt
50 Jahre engagiertes Singen er-
hielt er vom Vorsitzenden des
Iller-Roth-Günz-Sängerkreise-
ses, Gerhard Leopold, das Eh-
renabzeichen in Gold vom
Chorverband Bayerisch-
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